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NEUERSCHEINUNG: SVETLANA LAVOCHKINA, „PUSCHKINS ERBEN“
Berlin/Dresden/Leipzig, 19.09.2019: Autorin Svetlana Lavochkina und ihre Übersetzerin Diana Feuerbach debütieren mit einem ungewöhnlichen Roman bei Voland & Quist - eine dunkel schillernde jüdische Familiensaga von verschrobenen Träumern, von unterdrückten Sehnsüchten, inniger Literaturverehrung und trotziger Selbstbehauptung angesichts einer profanen sowjetischen Realität. "Puschkins Erben" erscheint am 7. Oktober 2019, die Buchpremiere findet am 23. Oktober in Leipzig statt.
Svetlana Lavochkina ist Autorin sowie Übersetzerin ukrainischer und russischer Lyrik. Geboren und aufgewachsen in der östlichen Ukraine, lebt sie heute mit ihrer Familie in Leipzig, wo sie als Lehrerin und Kolumnistin arbeitet. Lavochkina schreibt auf Englisch, ihre Texte wurden bisher in zahlreichen Zeitschriften und Anthologien in den USA und Großbritannien veröffentlicht. 2013 wurde ihre Novelle "Dam Duchess" mit dem Pariser Literaturpreis ausgezeichnet. Der Roman "Puschkins Erben", im Original "Zap", stand 2015 auf der Shortlist vom Tibor Jones Pageturner Preis in London.
Diana Feuerbach ist Autorin und Übersetzerin, lebt in Leipzig. Die Absolventin des Deutschen Literaturinstituts hat zuvor in den USA studiert und gearbeitet. Darüber hinaus hat sie mehrfach die Ukraine und Russland bereist und sich in eigenen Texten mit der postsowjetischen Welt beschäftigt, etwa im 2014 erschienenen Roman "Die Reise des Guy Nicholas Green" (Osburg Verlag).

Sommer 1820: Alexander Puschkin, auf dem Weg in die Verbannung, verliert beim euphorischen Bad im wilden Dnjepr bei Zaporoschje, einem langweiligen ukrainischen Nest, seinen wertvollen Türkisring und bekommt starkes Fieber. Neun Monate später gebärt die Wirtin des ihn beherbergenden Gasthauses ein Kind. 31. Dezember 1976, Zaporoschje: Die Familie Katz feiert in großer Runde Silvester, selbst die über Hemingway promovierende Alka hat den langen Weg aus Moskau auf sich genommen. Doch sie ist mal wieder enerviert ob der provinziellen Rückständigkeit ihrer Verwandten, einzig der schöne Schwarzmarkt-kaufmann Mark aus Odessa scheint sich abzuheben vom familiären Pöbel. Schließlich nutzt Möchtegernpoet Josik, Ehemann von Alkas Cousine Rita, die Gelegenheit, Mark seine große Entdeckung zu verkünden: Die Familie stammt vom berühmten russischen Dichter Alexander Puschkin ab!
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Lesungen
Mi 23.10., Leipzig, 20:00 Uhr Telegraph (Buchpremiere im Rahmen des Literarischen Herbsts)
Mi, 06.11., Hartha, 19:00 Uhr, Stadtbibliothek 
Fr, 08.11., Chemnitz Zentralbibliothek,19:00 Uhr
Mi, 13.11., Dresden, Bibliothek Südvorstadt, 19:00 Uhr
Fr, 15.11.,  Rosswein, Stadtbibliothek, 19:00 Uhr

Gerne schicken wir Ihnen ein Leseexemplar oder Fahnen zu und kümmern uns um Interviewtermine. Bitte wenden Sie sich an: 
Verlag Voland & Quist
Sebastian Wolter
Erich-Zeigner-Allee 64a
04229 Leipzig
tel +49/(0)341/60 47 98 75
fax +49/(0)341/60 47 98 76
wolter@voland-quist.de
Link
https://www.voland-quist.de/buch/?297/Puschkins+Erben--Diana+Feuerbach+%28%C3%9Cbersetzerin%29--Svetlana+Lavochkina



Über Voland & Quist 
Voland & Quist ist ein Independent-Verlag und veröffentlicht junge zeitgenössische Literatur. Programmschwerpunkte sind junge Prosa, Lesebühnenliteratur, Spoken-Word-Lyrik, Kinderbücher, Comedy sowie Romane und Erzählungen osteuropäischer Autor*innen. Verlegt werden z.B. Bücher von Ahne, Nora Gomringer, Kirsten Fuchs, Marc-Uwe Kling, Benedikt Feiten, Viktor Martinowitsch, Ivana Sajko, Jaroslav Rudiš und Lydia Daher. 2007 erhielt der Verlag den Arras Preis, 2010 wurde er mit dem Kurt-Wolff-Förderpreis ausgezeichnet. Nora Gomringer gewann 2015 den Bachmannpreis, 2018 wurden Ivana Sajko und Alida Bremer mit dem Internationalen Literaturpreis des HKW Berlin geehrt. 2020 wird das Programm um die Imprints edition AZUR und V&Q Books erweitert.
